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Der verbotene 6larmr Samtcblaus

wurde von der Jugend so gefeiert.

Aufklärung,

entsetzliche ITlusik das! Wer ist denn der

Künstler?

Der flügel ist von ßlütbner, und der flcgei ist das

Kind des Sauses.

6s war also doch ein Vollblutpferd, jetzt weiß id),

warum man die Viecber so nennt.

^ ver verbotene Glarner Samickìaus ^

vvuräe von àer Jugenà 50 gefeiert.

Aufklärung.

entsetzliche Musik àss! Aer ist äenn à
Künstler

ver Mgel ist von klütkner, unä äer fiegel ist äas

iiinä äe5 Nauses.

Ls «sr siso äock ein Volldiutpferä. Jetzt «eiô ick,

«srum msn äie Viecker so nennt.
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